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Federf. Stadtamt: Referat Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Wirtschaftsförderungs- und  

Grundstücksausschuss 

Bürgermeister Roland 29.04.2005 5 

 
 
öffentliche Sitzung 
 
 
Betrifft: 
Regionale Wirtschaftsförderung in der Emscher-Lippe-Region 
- Zielvereinbarungen zwischen Region und Landesregierung - 
 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
In der Sitzung des Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschusses am 03. März d. J. 
berichtete die Verwaltung, ebenfalls unter dem Tagesordnungspunkt „Regionale Wirt-
schaftsförderung“, über die Erarbeitung von Zielvereinbarungen zu den einzelnen Kompe-
tenzfelder der Emscher-Lippe-Region. 
 
Der hierfür notwendige Kommunikations- und Abstimmungsprozess zwischen den Akteu-
ren der Region und den einzelnen Untergliederungen der Landesregierung war zum da-
maligen Zeitpunkt noch nicht abgeschlossen. 
Auf einer Perspektivkonferenz für den Emscher-Lippe-Raum unter Vorsitz des Minister-
präsidenten Peer Steinbrück wurden dann am 15. März unter dem Motto „Gemeinsam für 
die Region“ Zielvereinbarungen zwischen der Landesregierung NRW und der Emscher-
Lippe-Allianz vorgestellt und von den Repräsentanten der Region und des Landes ge-
meinsam unterzeichnet. 
 
Das Vereinbarungspapier ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. Ministerpräsident Peer 
Steinbrück erklärte bei der Unterzeichnung ausdrücklich zu dem auf Seite 19 aufgeführten 
Projekt „Ausbau der B 224 zur A 52“, dass die Staatskanzlei angehalten sei, bei der weite-
ren Konkretisierung dieses Projektes die Stadtverträglichkeit dieses Ausbaus als Ziel in 
das Vereinbarungspapier mit aufzunehmen.  
Die Verwaltung wird in der Sitzung kurz den Aufbau und die Inhalte dieses Papieres erläu-
tern und auf weitere Ergebnisse aus dem Sitzungsverlauf eingehen. Sie steht darüber  
hinaus für ergänzende Fragen zur Verfügung. 
 
 



- 2 - 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine x 
  
folgende  
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich   
       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung 
zur Kenntnis. 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 

        - Roland - 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
X Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am 29.04.2005 (öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


